
Name Deutsch Name Botanisch Bemerkung

Alpen-Hagrose Rosa pendulina Förderung in Berggemeinden

Alpen-Heckenkirsche Lonicera alpigena Förderung in Bergwäldern

Alpen-Johannisbeere Ribes alpinum Förderung in Bergwäldern, vorwiegend auf 

basischen Böden

Aufrechte Berg-Föhre Pinus mugo subsp. Uncinata Förderung in Hochmooren (ARV/AFW)

Berberitze Gemeine Berberis vulgaris Förderung vorwiegend an sonnigen, 

trockenen Standorten

Berg-Ahorn Acer pseudoplatanus

Berg-Ulme Ulmus glabra Förderung von gesunden Exemplaren 

(Gefahr durch Ulmenwelke)

Besenginster Cytisus scoparius Nur in Fördergebieten (AFW)

Breitblättriges Pfaffenhütchen Euonymus latifolius Förderung in Berggemeinden (ARV/AFW)

Echter Mehlbeerbaum Sorbus aria Förderung vorwiegend an sonnigen und 

trockenen Standorten

Echter Wacholder Juniperus communis Förderung an sonnigen, trockenen 

Standorten

Edel-Kastanie Castanea sativa Förderung vorwiegend an trockenen, 

sauren Standorten

Eingriffeliger Weissdorn Crataegus monogyna

Faulbaum Frangula alnus

Feld-Ahorn Acer campestre

Feld-Rose Rosa arvensis

Feld-Ulme Ulmus minor Förderung von gesunden Exemplaren 

(Gefahr durch Ulmenwelke)

Felsen-Johannisbeere Ribes petraeum Förderung in Bergwäldern, vorwiegend auf 

sauren Böden

Filzige Steinmispel Cotoneaster tomentosus Förderung an trockenen, kalkreichen 

Standorten (ARV/AFW)

Flatter-Ulme Ulmus laevis Förderung vorwiegend an Feuchtstandorten 

in den Talgemeinden (AFW)

Gemeine Esche Fraxinus excelsior Resistente Expemplare fördern (Gefahr 

durch Eschenwelke)

Gemeiner Liguster Ligustrum vulgare Förderung vorwiegend an basischen 

Standorten

Gemeiner Schneeball Viburnum opulus

Gemeines Pfaffenhütchen Euonymus europaeus

Gewöhnliche Traubenkirsche Prunus padus

Pflanzempfehlungen für Gehölze im Kanton Zug

Hinweise:

- Die vorliegende Liste umfasst Gehölzarten, die aus ökologischer Sicht für Pflanzungen im Kanton Zug 

grundsätzlich geeignet sind. Nicht aufgeführte Arten werden aus ökologischen Gründen ausdrücklich 

nicht zur Pflanzung empfohlen.

- Orange markierte Arten erfordern aufgrund ihrer spezifischen ökologischen Ansprüche oder im 

Zusammenhang mit bestehenden kantonalen Förderprogrammen eine vorgängige Abstimmung mit der 

zuständigen kantonalen Fachstelle.

- Im Sinne von Art. 18a des Bundesgesetzes über den Natur- und Heimatschutz (NHG) wird mindestens 

eine einheimische Herkunft vorausgesetzt; idealerweise werden regionale Genotypen verwendet.
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Grau-Weide Salix cinerea Förderung vorwiegend an Feuchtstandorten 

in den Talgemeinden

Grossblättrige Weide Salix appendiculata

Grün-Erle Alnus viridis Förderung im Berggebiet (AFW)

Hänge-Birke Betula pendula

Haselstrauch Corylus avellana 

Holz-Apfelbaum Malus sylvestris In Fördergebieten (AFW)

Hunds-Rose Rosa canina

Lavendel-Weide Salix elaeagnos Feuchtstandorte, Lorzentobel

Mandel-Weide Salix triandra Entlang grösseren Fliessgewässer

Moor-Birke Betula pubescens Förderung in Berggemeinden

Moor-Weide Salix repens Förderung an Feuchtstandorten

Ohr-Weide Salix aurita Förderung vorwiegend an Feuchtstandorten 

in den Berggemeinden

Purgier-Kreuzdorn Rhamnus cathartica

Purpur-Weide Salix purpurea

Rote Heckenkirsche Lonicera xylosteum

Roter Holunder Sambucus racemosa

Sal-Weide Salix caprea

Schwarzdorn Prunus spinosa

Schwarze Heckenkirsche Lonicera nigra Förderung im Wald und in den 

Berggemeinden

Schwarzer Holunder Sambucus nigra

Schwarz-Erle Alnus glutinosa Förderung vorwiegend an Feuchtstandorten

Schwarz-Pappel Populus nigra Förderung entlang Reuss, Lorze und 

Zugerseeufer (ARV/AFW)

Silber-Pappel Populus alba Förderung vorwiegend an Feuchtstandorten 

in den Talgemeinden

Silber-Weide Salix alba

Sommer-Linde Tilia platyphyllos Förderung vorwiegend im Offenland

Spitz-Ahorn Acer platanoides

Stechpalme Ilex aquifolium

Stiel-Eiche Quercus robur

Süsskirsche Prunus avium

Vogelbeerbaum Sorbus aucuparia

Wald-Föhre Pinus sylvestris

Wald-Geissblatt Lonicera periclymenum Förderung in den Talgemeinden

Weide Schwarzwerdende Salix myrsinifolia Förderung an Feuchtstandorten

Weiss-Erle, Grau-Erle Alnus incana

Wilder Birnbaum Pyrus pyraster Förderung im Offenland (ARV)

Winter-Linde Tilia cordata

Wolliger Schneeball Viburnum lantana

Zitter-Pappel Populus tremula

Zweigriffeliger Weissdorn Crataegus laevigata
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